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	Erklärung über erhaltene bzw. beantragte De-minimis-Beihilfen1 und Kleinbeihilfen2 für KMU – Anlage zum Antrag
	

	
	Förderprogramm


	
	Kundennummer bei der L-Bank

(falls bereits vorhanden)

     
	

	
	
	
	
	

	
	Antragsteller (Name/Firma, Betriebssitz)

     
	
	Ansprechpartner bei der L-Bank

(falls bereits bekannt)

     
	

	
	
	
	
	

	
	Investitionsanschrift (falls abweichend vom Betriebssitz)

     
	
	Ist das Unternehmen im Bereich des Straßentransportsektors tätig?
	 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein
	

	
	
	
	
	
	

	


	1
	Hiermit bestätigt der Antragsteller, dass über die beantragte Beihilfe hinaus keine weiteren bzw. nur die im Folgenden aufgeführten De-minimis-Beihilfen1 (im laufenden Steuerjahr sowie in den vorangegangenen zwei Steuerjahren) bzw. Kleinbeihilfen2 (im Zeitraum vom 30.12.2008 bis 31.12.2010) gewährt wurden3.
	

	
	Datum  der Bewilligung
	Zuwendungsgeber
	Aktenzeichen / Kontonummer
	Fördersumme

in €
	Subventionswert

in €
	De-

minimis-Beihilfe
	Klein-

beihilfe
	

	
	     
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	
	


	2
	Außerdem hat der Antragsteller keine weiteren bzw. nur die im Folgenden aufgeführten De-minimis-Beihilfen1 bzw. Kleinbeihilfen2 beantragt:
	

	
	Zuwendungsgeber
	Aktenzeichen / Kontonummer
	Fördersumme

in €
	Subventionswert

in €
	De-

minimis-Beihilfe
	Klein-

beihilfe
	

	
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	     
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	

	
	Diese Mittel wurden noch nicht bewilligt.
	


03/2010

	3
	Bestätigung durch Hausbank, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer
	

	
	Name/Firma des Bestätigenden:
	     
	

	
	Straße:
	     
	

	
	PLZ/Ort:
	     
	

	
	BLZ:
	     
	

	
	Ansprechpartner (inkl. Telefon):
	     
	

	
	
	

	
	Wir bestätigen unter Beachtung der banküblichen Sorgfaltspflicht, dass der Antragsteller kein Unternehmen in Schwierigkeiten im Sinne der Verordnung für De-minimis-Beihilfen1 bzw. Kleinbeihilfen2 zum 01.07.2008 war und aktuell nicht ist.

Danach ist ein Unternehmen in Schwierigkeiten, wenn es folgende Voraussetzungen erfüllt:

a) im Falle von Gesellschaften mit beschränkter Haftung ist mehr als die Hälfte des gezeichneten Kapitals verschwunden und mehr als ein Viertel dieses Kapitals während der letzten zwölf Monate verlorengegangen;

b) im Falle von Gesellschaften, in denen mindestens einige Gesellschafter unbeschränkt für Schulden der Gesellschafter haften ist mehr als die Hälfte der in der in den Geschäftsbüchern ausgewiesenen Eigenmittel verschwunden und mehr als ein Viertel dieser Mittel während der letzten zwölf Monate verlorengegangen;

c) oder unabhängig von der Gesellschaftsform sind die Voraussetzungen für die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens erfüllt.

Hinweis: Ein kleines und mittleres Unternehmen (KMU) wird in den ersten drei Jahren nach seiner Gründung nur dann als Unternehmen in Schwierigkeiten betrachtet, wenn es die Voraussetzung des Buchstabens c) erfüllt.


	

	
	Stempel und Unterschrift Hausbank/Steuerberater/Wirtschaftsprüfer
     
	

	
	
	


	4
	Dem Antragsteller ist bekannt, dass vorstehende Angaben subventionserheblich im Sinne von § 264 StGB in Verbindung mit § 3 Subventionsgesetz sind. Der Antragsteller verpflichtet sich, der L-Bank Änderungen der vorgenannten Angaben zu übermitteln, sofern sie dem Antragsteller vor der Zusage für die hier beantragten Mittel / Darlehen bekannt werden.
	

	
	
	Stempel / rechtsverbindliche Unterschrift des Antragstellers

     
	

	
	Ort / Datum

     
	
	

	
	
	
	


	
	1 Im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1998/2006 der Kommission vom 15.12.2006 über die Anwendung der Artikel 107 und 108 EG-Vertrag auf „De-minimis“-Beihilfen, veröffentlicht im Amtsblatt der EU L 379 vom 28.12.2006.
	

	
	2 Im Sinne der Regelung zur vorübergehenden Gewährung geringfügiger Beihilfen im Geltungsbereich der Bundesrepublik Deutschland während der Finanz- und Wirtschaftskrise („Bundesregelung Kleinbeihilfen“) des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie vom 29.12.2008.
	

	
	3 Wie hoch die Summe der Beträge der von Ihnen bereits erhaltenen De-minimis-Beihilfen ist, können Sie den in dem betreffenden Zeitraum erhaltenen De-minimis- und Kleinbeihilfen-Bescheinigungen in der Anlage zu den Zuwendungsbescheiden entnehmen. Für solche Beihilfen besteht die Verpflichtung zur gesonderten Nennung des Subventionswertes.
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